
 

 

 
 
 
 
          

 
Protokoll der Mitgliederversammlung  
2018 der BUND KG Northeim 

Am Freitag, dem 09.02.2018 um 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal der Münstergemeinde Einbeck 
 
 

1.) Formalia: 

• Herr Conrad begrüßt die Mitglieder und Gäste:  26 Pers.(siehe Anlage)! 
      13 Personen sind als BUND-Mitglieder stimmberechtigt! 

• Es wird festgestellt, dass die Einladung rechtzeitig erfolgte und die MV somit 
beschlussfähig ist. Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen angenommen 

 
2.) Bericht des Vorstandes: 

• Frau Böttcher gibt mit Hilfe einer Präsentation einen kurzen aber umfassen-
den Rückblick zu den Aktivitäten der Kreisgruppe im Jahr 2017 sowie einen 
Ausblick auf die Angebote 2018. Beide liegen in schriftlicher Form auch der 
Einladung zur JMV bei.  

 
       3.)     Vorträge: Zunächst schildert Sabine Washof (Projektleiterin beim BUND LV) 
         die verschiedenen Projekte und Aktionen zum Erhalt der landesweiten    
                Streuobstwiesen in Niedersachsen. Hierzu siehe auch  

        http://www.streuobstwiesen-niedersachsen.de 
        Gefolgt wurde ihr Überblick von Michael Ruhnau ( Vors. des nds. Pomogen  
        Vereins) mit einer ausführlichen Darstellung „Der Geschichte des Otbaus“ 
        von den Anfängen bis heute (www.michael.ruhnau.com) 
 

 
4.)     Bericht des Schatzmeisters und der Kassenprüfer, Entlastung des standes 

• Herr Beisiegel skizziert in Kürze die Einnahmen ( 8.878,07 €) und Ausgaben 
( 2.338,86 €) der KG im Jahr 2017. In den Einnahmen sind 4.161,17 €  Bar-
geld aus dem Nachlass der GfN enthalten. 4.000,00 € werden für eventuelle 
Renovierungsarbeiten an den Aussichtspunkten im Polder Salzderhelden in 
die Rücklage gebracht.  

• Frau Hagedorn stellt als Kassenprüferin fest, dass die Kasse  übersichtlich   
      und ohne Fehler geführt wurde. Die KG verfügt mit Datum 31.12.2017 
      über ein Vermögen von 22,169,80 €. Frau Hagedorn beantragt den Vorstand    
      zu entlasten. Die Entlastung wird mit 13 Ja-Stimmen einstimmig gewährt. 

 
        
 
 
 

https://gw.nds.bund.net/owa/redir.aspx?SURL=vWn9y6iNEl_3vfyozHx8z58kzkcEs9laBtPI5fZNDunDm-URpXjVCGgAdAB0AHAAOgAvAC8AdwB3AHcALgBzAHQAcgBlAHUAbwBiAHMAdAB3AGkAZQBzAGUAbgAtAG4AaQBlAGQAZQByAHMAYQBjAGgAcwBlAG4ALgBkAGUALwA.&URL=http%3a%2f%2fwww.streuobstwiesen-niedersachsen.de%2f
http://www.michael.ruhnau.com/


        5.)   Wahlen: VertreterInnen zur JVV in Hannover am 02.06.2014 
Vorgeschlagen werden:  Kai Conrad, Jürgen Beisiegel, Beate Volk Krüger 
und Volker Krüger. Sie werden im Block mit 13 Ja-Stimmen als VertreterIn-
nen zur JVV in Hannover gewählt. Bei zwei stimmberechtigten Vertretern 
fungieren Kai Conrad und Jürgen Beisiegel als Ersatzdelegierte. 

 
 
        6.) Verschiedenes: 

• Jürgen Beisiegel informiert über die geplante Gründung  einer BUND-
Kindergruppe in  Zusammenarbeit mit Manfred Kraus-Schelle, Initiator der 
Naturwerkstätten in Fredelsloh. Siehe hierzu auch: 
www.naturwerkstaetten.de  

 

• Herr Strohmeyer berichtet über die beabsichtigte Eröffnung einer Verschluss-
brennerei in Sebexen. Hier sollen zukünftig versch. Obstbrände 
produziert werden. Potentielle Obstlieferanten können sich melden 
unter: robert.stromeyer@web.de  
 

• Zum Schluss der Sitzung wird auf den nächsten Termin am 09. März hinge-
wiesen, Thema: „Warum stellt ein Landwirt seinen Betrieb auf „Bio“ um?“ 
Ein Besuch auf den Betrieb Keese in Großenrode. 
Kai Conrad ruft zur aktiven Mitarbeit in der Kreisgruppe auf, bedankt sich bei 
den Anwesenden für die Teilnahme und wünscht einen guten Nachhause-
weg! 

 
 
Die Sitzung endet um 21.30 Uhr 
 
 
Espol, den 11.02.2018 
 
Protokoll: Jürgen Beisiegel 
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